
Zonenverband und Indizes. 7

a, b, (? iestlegt (Fig. 13). Im allgemeinen Falle sind die Koordi-

naten 71 ‘Z"ZU schieiwinklig. Das Zonensymbol wird in eine eckige

Klammer gesetzt.

6. Zonenverband und Indizes.

Aus den Indizes zweier Flächen (ll/c [) und (h’k' [) erhält ma

ihr Zonensymbol [II‘U’IFJ] durch folgendes Schema:
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u:kl’—llc, v=llz’—lll', re:/zk'—lah’.

Beweis. Die Gleichungen zweier durch den Nullpunkt des Achsen—

kreuzes gelegter Ebenen 11/51 und /1’ le [' lauten \‘/Z +ylc+ rl ; 0 bzw.

x/z’ +_)}L" +l’— 0, wobei .1,y‚z

die Koordinaten eines Punktes

ihrer Schnittlinie vorstellen. Für

die Zonengerade [u 11 zu] als

Schnittlinie der Ebenen gilt somit

1) zt/z+wlz+wl
zo,

2) uh’+ vl;’+wl’=0.

Um das Zonensymbol [11010] aus.

den Indizes beider Ebenen zu be-

rechnen, dividiere man beide

Gleichungen durch w, multipliziere

1) mit le' bzw. lz', 2) mit 1% bzw.

h und subtrahiere jedesmal beide

Gleichungen. Man erhält

 

Fig. 13. Zoncnsymbole.

};* kl; H; und 711 * !,h'—Jzyl’

w hle'— Izh’ w * /zk’—lclz"

somitu:1"’111=(1.l’—lk):(lh’—lzl):(hlc’—Äh).

In Fig. 9 ist Zonenachse a als Kante B(010):C(001);[1001;12 als

Kante A(100):C(001_)=[010]; c als Kante A(100)43(010)m [001], Kante

D(111) ; A(100)= [011]; Kante D(111) : B(010) : [101]; Kante D(111_): (;(001)

; [110]; KanteE(432[: A(100):[0231; Kante E(432):B(010)=[1021; Kante

E(432) : D(111) : [121[.

Liegt eine Fläche in zwei Zonen [now] und [11'11’70’], so leiten

sich ihre Indizes lzkl ab aus
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n",v' -zc1’ „’ 11' w’

11 : vw’ — 1011’, k : -zc1zt' — uzu’, ! : 11 -v’ 4 -vn’.

Beweis. Da jeder Punkt der Zonenachse [nrw] der durch sie ge—

legten Ebene angehört, so gilt ulz+vle +wl=0 und entsprechend für


